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BEWERBUNGSUNTERLAGEN

Kindertagesstätten, Hort, Kindergarten

und Einrichtungen der Jugendhilfe

nicht älter als 4 Wochen ist.

AUSKÜNFTE Mit Ausbildungsbeginn ist ein polizeiliches

Führungszeugnis Belegart 0 vorzulegen, welches

Frau Kuhtz, Fachleiterin,   Tel. 03581 4852024

Bewerbungsschreiben

tabellarischer Lebenslauf

IHRE BEWERBUNGSUNTERLAGEN

beglaubigte Zeugniskopien

richten Sie bitte bis 28.02. jeden Jahres 

an die unten stehende Anschrift.

Frau Liebig, Schulleiterin, Tel. 03581 485200

stellung nicht älter als ein Monat ist

Blockpraktika in den Arbeitsfeldern:

Deutsch, Mathematik, Englisch, Wirt-

und jungen Erwachsenen analysieren,

Die Lebenswelt von Kindern, Jugendlichen

anregen und unterstützen

Kulturelle Ausdrucksmöglichkeiten 

und Kreativität entwickeln

Fächer Fachrichtungsübergreifend:

schafts- und Sozialpolitik, Ethik/Religion

Berufspraktische Ausbildung

Tätigkeitsfelder

Bildungs- und Entwicklungsprozesse

strukturieren und mitgestalten

sozialpädagogische Einrichtungen und

AUSGEWÄHLTE LERNFELDER (nach Fachrichtung):

Pädagogische Beziehungen gestalten und 

Gruppenprozesse begleiten

AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN

EINSATZMÖGLICHKEITEN

Kindertagesstätten, Kindergarten, Hort

Integrative Einrichtungen und weitere

AUSBILDUNGSFORM UND-DAUER

der erfolgreiche Abschluss einer für den Bildungs-

gang einschlägigen, nach Bundes- oder Landesrecht

anerkannten Berufsausbildung von mindestens 

Vollzeitausbildung 3 Jahre

Einrichtungen des betreuten Wohnens

Tagespflegestellen, Kinderheime

7 Jahren in Vollzeitbeschäftigung oder

Aufnahmevoraussetzungen:

der Realschulabschluss oder ein gleichwertiger

Bildungsabschluss und

zweijähriger Dauer

der erfolgreiche Abschluss einer nach Bundes- oder

Landesrecht anerkannten Berufsausbildung von min-

destens zweijähriger Dauer und zusätzlich eine

einschlägige sozialpädagogische Tätigkeit von 

mindestens 6 Wochen oder

eine einschlägige Berufstätigkeit von mindestens 

sozialpädagogische Tätigkeit von mindestens 6 Wochen

Ergänzung zu Absatz 1: Nachweis der gesundheitlichen 

Eignung durch ein ärztliches Attest, das bei Antrags-

Personen, die über einen nach Bundes- oder Landes-

recht anerkannten Berufsabschluss von mindestens 

zweijähriger Ausbildungsdauer und über eine, bezogen

auf den Fachbereich Sozialwesen, nicht einschlägige 

zweijährige Berufstätigkeit verfügen

der erfolgreiche Abschluss der Fachoberschule in der 

Fachrichtung Gesundheit und Soziales oder 

von Nummer 2 abweichenden Fachrichtung oder die all-

gemeine Hochschulreife und zusätzlich eine einschlägige

der erfolgreiche Abschluss der Fachoberschule in einer 


